
Processed by Luminess, 75001 PARIS (FR)

(19)
EP

4 
13

5 
34

5
A

3
*EP004135345A3*

(11) EP 4 135 345 A3
(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
22.02.2023 Patentblatt 2023/08

(43) Veröffentlichungstag A2: 
15.02.2023 Patentblatt 2023/07

(21) Anmeldenummer: 22184006.9

(22) Anmeldetag: 11.07.2022

(51) Internationale Patentklassifikation (IPC):
H04R 25/00 (2006.01)

(52) Gemeinsame Patentklassifikation (CPC): 
H04R 25/356; H04R 25/505; H04R 25/70 

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AL AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB 
GR HR HU IE IS IT LI LT LU LV MC MK MT NL NO 
PL PT RO RS SE SI SK SM TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
BA ME
Benannte Validierungsstaaten: 
KH MA MD TN

(30) Priorität: 09.08.2021 DE 102021208643

(71) Anmelder: Sivantos Pte. Ltd.
Singapore 539775 (SG)

(72) Erfinder:  
• MÜLLER-WEHLAU, Matthias

90411 Nürnberg (DE)
• SCHULTZ-AMLING, Richard

90482 Nürnberg (DE)

(74) Vertreter: FDST Patentanwälte
Nordostpark 16
90411 Nürnberg (DE)

(54) VERFAHREN ZUR ANPASSUNG EINES DIGITALEN HÖRGERÄTES, HÖRGERÄT UND 
COMPUTERPROGRAMMPRODUKT

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Anpas-
sung eines digitalen Hörgerätes (2), welches einen Ein-
gangswandler (4), eine Signalverarbeitungseinrichtung
(6) und einen Ausgangswandler (8) aufweist, wobei die
Signalverarbeitungseinrichtung (6) eingerichtet ist zur
Ausbildung einer Bewertungseinheit (18), einer Kompa-
ratoreinheit (20) sowie eine Vorverstärkungseinheit (22),
wobei mittels einer externen Prüfeinrichtung (34) ein
akustisches Prüfsignal generiert wird, während das Hör-
gerät (2) von einem Hörgeräteträger (38) getragen wird,
wobei mittels des Eingangswandlers (4) in Abhängigkeit

des akustischen Prüfsignals ein digitales Prüf-Eingangs-
signal generiert wird, wobei basierend auf dem digitalen
Prüf-Eingangssignal mittels der Bewertungseinheit (18)
eine schalldruckabhängige Prüfgröße ermittelt wird, wo-
bei mittels der Komparatoreinheit (20) eine Abweichung
ermittelt wird zwischen der schalldruckabhängigen Prüf-
größe und einer Referenzgröße, welche in der Signal-
verarbeitungseinrichtung (6) hinterlegt ist, und wobei in
Abhängigkeit der ermittelten Abweichung eine Vorver-
stärkung durch die Vorverstärkungseinheit (22) ange-
passt wird.
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